
 
 

Protokollauszug 
aus der 

50. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ortsbeirates Golm  
vom 25.05.2023 

 
öffentlich 
Top 11.6 Prävention statt Repression ? gemeinsam gegen Queerfeindlichkeit 

23/SVV/0404 
zur Kenntnis genommen 

 
Frau Knier informiert über den Inhalt des Antrages und über die bisher stattgefundenen Ge-
spräche im Jugendclub. Nach einem kurzen Austausch schlägt Frau Knier vor, die Drucksache 
mit folgendem Wortlaut zur Kenntnis zu nehmen; wogegen sich kein Widerspruch erhebt: 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  
 
Die Potsdamer Stadtverordnetenversammlung beobachtet die Entwicklungen in Golm, die im Fe-
bruar in einem queerfeindlichen Angriff auf Studierende gipfelte, mit Sorge und regt daher die 
schnellstmögliche Einberufung einer Runde aus Vertreter:innen des Ortsteils (inklusive Beteili-
gung von Sozialarbeiter:innen aus dem Jugendclub, sowie Lehrkräften und Ortsbeirat), Vertre-
ter:innen der Universität Potsdam (inklusive Studierendenvertreter:innen, Studierendenwerk, Mit-
arbeiter:innen und Hochschulleitung), sowie Vertreter:innen der Stadt (inklusive Vertreter:innen 
der Verwaltung und des Jugendhilfeausschusses) an.  

Ziel soll die Entwicklung von Maßnahmen und Angeboten zur Vermeidung weiterer Übergriffe 
sein. Hierfür ist die kontinuierliche Aufklärung über und die Bekämpfung von Queerfeindlichkeit, 
Sexismus, Rassismus, Antisemitismus und weiteren Diskriminierungsformen ebenso notwendig, 
wie die Stärkung der Zivilgesellschaft. Der Oberbürgermeister wird dazu aufgefordert der Stadt-
verordnetenversammlung bis zum Ende des 2. Quartals auf Grundlage des Austausches ein 
Maßnahmenpaket mit kurz- und mittelfristig realisierbaren Strategien und Projekten vorzulegen. 

 
 

 


